
 

 

 

 

                

 

 

 

 

 

  Sonntag, den 25. September 2016    

  Spielbeginn: 15.00 Uhr 

 

 TSV Niederhofen –  

 FC Kirchhausen 
 
 

       

 
      

                          
 



                                                                                          

                                                                                               
 

 

                                                                            



STADION BLÄTTLE    Nr.  2 

 

Kreisliga A3 der 5. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

FC Kirchhausen 
 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3 
begrüßen wir recht herzlich den FC Kirchhausen in Niederhofen. 

Ein guter Start in die neue Saison war für unsere junge 
Mannschaft wichtig und vielleicht auch Richtungsweisend.  

Er gibt Selbstvertrauen das wir für die nächsten wichtigen Spiele 
auch brauchen. Wenn wir aber so wie in den letzten Spielen hart 
am Erfog arbeiten, bin ich mir sicher, dass wir gemeinsam mit 

unseren Zuschauern, die wie schon seit Jahren voll hinter 
unserer Mannschaft stehen, die gesteckten Ziele auch erreichen 

werden. 
 Deshalb wünschen wir unseren Fußballern auch heute wieder  

einen Heimsieg, und den Zuschauern ein gutes, faires und 
unterhaltsames Fußballspiel im Niederhofener Lochbergstadion. 

 
 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 



 



 

 



 
 



 

 

„Zeit für Joker!“  
 

TSV Botenheim II – TSV Niederhofen 2:3 (0:1)  
 
Es lief bereits die 32. Spielminute, als der stets gut unterrichtete Botenheimer 
Stadionsprecher gut hörbar verkündete: „Die Gäste vom TSV Niederhofen wechseln 
aus.Für den angeschlagenen Sascha Dignaß nun neu im Spiel-  mit der Nummer 
siebzehn - Edmond Kristof!“  „Edmund, wer?“ Ratlosigkeit in den Reihen der Alten. Doch 
die Jungen wussten Bescheid: „Edmond Kristof!“ „Wo kommt en der her, den kenna mir 
jo garnet?“ Der kommt aus Rumänien, den hat d`Giovanni uff em Bolzplatz gsäha ond 
mitbroacht. Der isch Metzger und schafft beim Reinwald!“ Die Freude ob seiner 
Einwechslung stand Edmond „Ganea“ Kristof  förmlich ins Gesicht geschrieben und – 
kaum war er auf dem Spielfeld erlief er einen tollen Pass aus dem Mittelfeld, stand 
plötzlich frei vor dem Botenheimer Tor und „schlitzohrte“ den Ball vorbei am machtlosen 
Botenheimer Keeper Manuel Schuster  zum 0:1 ins Tor der Heimelf. „Hennd`r des gsäha, 
mit em Aussarist – und heit isch d`Udes garnet doa!“      
Das erste Tor in einem abwechslungsreichen Spiel auf der Sonnen überfluteten 
Botenheimer Heide gehörte dem TSV Niederhofen. Dabei hätten bis zum diesem 
Zeitpunkt bereits beide Teams in Führung liegen können. Auf der einen Seite scheiterte 
Andreas Bissinger mit seinem Schuss nach schönem Zuspiel von Steffen Betz ebenso 
am glänzend reagierenden Manuel Schuster, wie nur Sekunden später Patrik Brian mit 
feinem Kopfball nach gefühlvoller Flanke von Jannik Gebert. Dazwischen wurde ein 
Nachschuss von Sascha Dignaß von der vielbeinigen Botenheimer Abwehr abgeblockt. 
Auf der Gegenseite mussten Keeper  Benjamin Decker und der starke Rechtsverteidiger 
Marius Karr ihr ganzes Können aufbieten,  um einen Gegentreffer zu vermeiden. Bis zu 
Pausenpfiff von Schiri Thomas Richter änderte sich nichts am Spielstand. 
 
Nach dem Seitenwechsel waren die Jungs von Giovanni Cinquegrana zunächst wacher. 
Botenheim stand nun sehr hoch, versuchte das Ergebnis zu egalisieren und eröffnete 
den Gästen dadurch viel Raum für Konter.  Einen davon nutzte der einmal mehr 
unermüdlich rackernde Mittelstürmer Patrik Brian. Gekonnt setzte er sich gegen seinen 
Gegenspieler durch und ließ dem, aus dem Tor heraus stürzenden, Manuel Schuster 
keine Chance. 0:2 – und die  Waagschale schien sich zu Gunsten von Niederhofen zu 
neigen. Ausgehend von einem massierten und laufstarken Mittelfeld mit Andreas 
Bissinger, Steffen Betz, Jannik Gebert und Nico Neubert  hatten die Grün-weißen nun 
Oberwasser. Das 0:3 lag in der Luft, doch vielversprechende Gelegenheiten verpufften 
im Ansatz oder wurden nach hauchdünnen Abseitsstellungen zurückgepfiffen. Wer 
jedoch die Botenheimer kennt, der weiß „ dass wenn mr am nördlicha Rand vom 
Stromberg wohnt, niemals uffgibt. Ond en Botaheimer erschd recht net!“ „Ja ond, wer 
onsre Jungs kennd, der weiß, dass a zweinull no lang koi Garantie für en Sieg isch!“ Ab 
Mitte der zweiten Halbzeit warfen die Jungs von Heimcoach Michael Feiler alles nach 
vorne.  Noch stand die vom erneut ausgezeichneten Yannic Neudecker organisierte 
Abwehr fest. Doch die Beine der Gästespieler wurden müder und müder. So kam es wie 
es kommen musste. Ein blitzschnell ausgeführter Einwurf gelangte auf den rechten 



Flügel, eine  präzise Hereingabe, Robin Frank schaltete am schnellsten und schon stand 
es nur noch 1:2. Angeführt vom erfahrenen Hagen Gärttner wurde der Druck der Blauen 
nun größer und größer. Der TSV Niederhofen  reagierte nur noch, hatte keinerlei Zugriff 
mehr auf das spannende Spiel und versuchte sich über die Zeit zu retten. Trainer 
Giovanni Cinquegrana brachte neue Kräfte ins Spiel, doch der TSV Botenheim stürmte 
unverdrossen weiter. Ein völlig misratenes Abspiel im Mittelfeld leitete schließlich den 
verdienten Ausgleich für die Heimelf ein. Nach einem hoch und lang in den Strafraum 
geschlagenen Ball, löste sich „Joker“ Ciprion Vasile Cotrus geschickt von seinem 
Gegenspieler und ließ dem jungen Benjamin Decker, der seine Sache an diesem Tag 
gutmachte, keine Abwehrchance. 2:2 – und jetzt wären die Gäste mit einem Punkt hoch 
zufrieden. Doch noch waren fünf Minuten zu spielen. Der TSV Niederhofen war platt und 
der TSV Botenheim witterte seine Chance.  Zeit für Giovanni Cinquegrana sich selbst 
einzuwechseln und das Spiel seiner Elf  vom Spielfeld aus zu beruhigen.  Und - es 
gelang.  Seine Jungs agierten in den letzten Minuten wieder merklich sicherer. Und nicht 
nur das. Als nur noch wenig Zeit zu spielen war, schlug Andreas Bissinger einen Freistoß 
aus dem Mittelkreis weit hinein in den Botenheimer  Strafraum. Patrik Brian ließ den Ball 
über seinen Hinterkopf streichen, hinter ihm stahl sich Giovanni Cinquegrana in seinen 
Rücken und drückte den Ball,  vorbei am völlig verdutzten Manuel Schuster, der in der 
letzten halben Stunde nicht einen Torschuss mehr abwehren musste, über die Linie zum 
2:3.  Ein Tor aus dem nichts. Und, wieder hatte ein Joker gestochen. Als der 
Unparteiische kurze Zeit später die Begegnung abpfiff, fielen sich die Leintaler jubelnd in 
die Arme. 
  
Fazit:  
In einem, trotz der Hitze, guten Fußballspiel bezwang der TSV Niederhofen den TSV 
Botenheim II glücklich in letzter Sekunde mit 3:2. Beide Teams hatten ihre Torchancen. 
Der TSV Botenheim hätte einen Punkt absolut verdient gehabt, wurde aber für seinen 
großen Kraftaufwand in der zweiten Halbzeit nicht belohnt. Aber, auch das ist Fußball.   
 
„Jungs, eine Stunde lang habt ihr einen tollen Fußball gezeigt. Dann ließen die Kräfte und 
die Kondition nach. Daran müsst ihr noch hart arbeiten. Und auch daran, die Zweikämpfe 
noch etwas willensstärker zu gestalten und eroberte Bälle nicht zu überhastet wieder her 
zu geben. Dennoch bin Ich sehr stolz auf euch. Nicht zuletzt auch deshalb, weil heute 
eine der jüngsten TSV-Mannschaften überhaupt auf dem Platz stand. Sieht man einmal 
von Giovanni ab (Augenzwinkern!), so war der älteste Spieler gerade einmal 27 Jahre alt. 
Und spielerisch habt ihr mich über weite Strecken überzeugt. Klasse, Männer!“  
 
Tore:  
0:1 (35.) Edmond Kristof, 0:2 ((54.) Patrik Brian, 1:2 (67.) Robin Frank, 2:2 (84.) Cipron Vasile 
Cotrus, 2:3  (90.) Giovanni Cinquegrana                                                              
 
Schiedsrichter:  

Thomas Richter aus Stuttgart hatte mit der fairen Begegnung keine Mühe.                                  
.   
Zuschauer:    120                                  

 
TSV Niederhofen: 

Benjamin Decker (TW), Tobias Richter (TW), Marius Karr, Julian Frank, Yannic Neudecker, 
Thomas Soloch, Andreas Bissinger ©, Jannik Gebert (78. Michael Mayer), Steffen Betz (87. 
Giovanni Cinquegrana), Sascha Dignaß (32. Edmond Kristof), Nico Neubert (73. Max Bell), 
Patrik Brian, Manuel Bechtel, Lukas Castelo. Trainer: Giovanni Cinquegrana 
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„...am Schluss war`s no amoal saumässig eng!“ 
 

TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu 3:2 (1:1)  
    
Vier Minuten Nachspielzeit zeigte Schiri Fritz Siegle aus Oberriexingen an, als die Jungs vom SC 
Oberes Zabergäu bei strömendem Regen noch einmal alles nach vorne warfen. Fünf Minuten zuvor 
hatte Nils Horvath seine Farben mittels eines unnötigen Foulelfmeters auf 2:3 herangebracht, in 
einem Spiel welches nach dem tollen Flachschuss vom starken Jannik Gebert zum 3:1 - nur zwei 
Minuten davor - eigentlich schon entschieden schien. Die Zabergäuer bliesen zur Attacke und 
drängten mit Macht auf den Ausgleich. Die Jungs vom TSV Niederhofen verteidigten mit Mann und 
Maus, verloren Fabio Cinquegrana nach gelbroter Karte, warfen sich in jeden Schuss, hauten die 
Bälle mit letztem Einsatz in Richtung Haberschlacht, fanden so gut wie keine Entlastung, hielten 
dem enormen Angriffsdruck der Gäste stand und erlösten schließlich ihre zahlreichen, jubelnden 
Anhänger.  
Was am Schluss lange auf des Messers Schneide stand, war zu einem glücklichen Ende 
gekommen. Ein ganz wichtiger Sieg im ersten Heimspiel der neuen Saison war unter Dach und 
Fach. Lange Zeit begegneten sich die Rivalen aus dem Zabergäu und dem Leintal auf Augenhöhe. 
So entwickelte sich zwischen den Rot-Schwarzen und den Grün-Weißen besonders in der ersten 
Halbzeit ein schnelles, abwechslungsreiches und ausgeglichenes Kreisligaspiel. Richtig gute 
Torchancen blieben zunächst allerdings Mangelware. Zu gut standen beide Abwehrreihen. Erst als 
nach etwa einer Viertelstunde Spielzeit ein Gästestürmer alleine in Richtung TSV-Tor marschierte, 
wurde es zum ersten Mal so richtig gefährlich. Glücklicherweise versprang dem Stürmer der Ball 
kurz vor dem Torschuss, so dass er sein Ziel verfehlte. Auf der Gegenseite fand sich der 
unermüdlich kämpfende Nico Neubert plötzlich in guter Schussposition, verzog aber überhastet. Ein 
schöner Pass vom fleißigen Steffen Betz auf den durchgelaufenen Jannik Gebert war schließlich 
Ausgangspunkt zum 1:0 nach einer starken halben Stunde Spielzeit. Jannik Gebert`s   Querpass 
erreichte Nico Neubert, der sich geschickt um die eigene Achse drehte und Tobias Weiß im Tor des 
SC Oberes Zabergäu mit überlegtem Schuss aus kurzer Distanz ins lange Eck keine Chance ließ. 
Fairerweise und zum Leidwesen der Gäste soll nicht unerwähnt bleiben, dass dem Schützen der 
Ball bei der Annahme kurz an die Hand touchiert ist, was für den Unparteiischen nicht ersichtlich 
war. Angeführt von Robert Klesse antworteten die Gäste mit wütenden Angriffen, ohne jedoch vom 
Erfolg gekrönt zu werden. Erst als alle bereits mit dem Pausenpfiff rechneten, führte eine 
Verkettung von Fehlern zu einem Freistoß für das Gästeteam kurz vor dem Strafraum. Pascal 
Rinkenauer ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen und schlenzte den Ball über die Mauer zum 
1:1 ins Tor. SC-OZ-Edelfan Gerhard Weißschuh quittierte den verdienten Ausgleichstreffer sogleich 
mit einem freudigen Hupkonzert. „Also, wenn der Gerhard no amoal doahanna hupt, noa muss der 
s`näggschde Moal sein Micra widr dronta uff em Parkplatz abschdella. Der koa doch net doahanna 
rommhupa!“ „Awa, am beschda isch, mir lenn koi Tor mee zu, noa hat sich des glei ausghupt!“   
 
Die Jungs vom TSV Niederhofen schienen das gehört zu haben. Mit festem Vorsatz das Spiel zu 
ihren Gunsten zu entscheiden kehrten sie nach dem Seitenwechsel aufs Spielfeld zurück. Die 
nächsten Minuten gehörten allerdings dem Team von Gäste-Trainer Stefan Bartsch. Mit dem 
Schwung des späten Ausgleichtreffers im Rücken berannten sie das Niederhofener Tor,  ohne sich 
allerdings entscheidend durchsetzen zu können. Ein kurzer Blick zum wolkenverhangenen Himmel, 
`jetzt briechta mr a klois bißle Fritz-Walter-Wetterle, des däd onsre Jungs beschdemmd helfa!` 
Kaum ausgedacht schon begann es zu tröpfeln. Just in diesem Moment platzierte Steffen Betz 
einen Freistoß aus dem linken Halbfeld gefühlvoll auf dem Kopf von Mittelstürmer Patrik Brian, der 
mittels „Glatzenrutscher“ (O-Ton Liveticker) dem Gästetorwart keine Chance ließ. Das 2:1 gab den 
Jungs von Giovanni Cinquegrana Sicherheit. Jetzt hatten sie eindeutig Oberwasser. Die 
Zaberfelder, Ochsenburger, Leonbronner (und Michelbacher?) lockerten die Abwehr und boten den 



Hausherren reichlich Raum für vielversprechende Konter. Dem eingewechselten Lukas Castelo, 
dem starken Fabio Cinquegrana und dem unbeugsamen Jannik Gebert boten sich gute 
Gelegenheiten das Ergebnis zu erhöhen.  Hinten ließ die Abwehr, um den bis zu seiner 
unglücklichen Auswechslung bärenstarken Yannic Neudecker, der heute – in Abwesenheit des 
verhinderten Capitano Andi Bissinger -  sein Team erstmals als Mannschaftskapitän anführte, fast 
nichts zu. Und doch bleib die Auseinandersetzung ob des knappen Spielstandes immer spannend. 
Yannic Neudecker`s entschlossene Balleroberung im Mittelfeld war dann aber, als die Kräfte der 
Gastmannschaft nachließen,  mitentscheidend für das befreiende und schön heraus gespielte 3:1 
von Jannik Gebert. Der Rest ist bekannt. „Super Jungs, das war eine Klasse-Leistung !“ 
 
Fazit:  
In einem guten, spannenden und weitgehend ausgeglichenen Fußballspiel rangen die Jungs vom 
TSV Niederhofen ihre Gäste vom SC Oberes Zaberfeld knapp mit 3:2 Toren nieder. Wenn auch der 
Heimerfolg letztendlich nicht unverdient war, so machten die Zabergäuer den Leintalern das 
Gewinnen doch lange Zeit sehr, sehr schwer. 
„Jungs, ihr habt alles gegeben. Ganz Klasse!  Solche Siege die schweißen zusammen. Lasst nicht 
nach und präsentiert euch auch weiterhin als echtes Team“ Ein Extralob geht an unsere Youngsters 
Benjamin Decker, Michael Mayer, Max Bell, Manuel Bechtel und auch an Lukas Castelo. „Jungs, Ihr 
habt euch richtig gut reingehängt und gerade in den schwierigen Minuten gegen Spielende klasse 
gefightet. Behaltet eure Unbekümmertheit. Fehler sind erlaubt und gar nicht schlimm. Lernt einfach 
daraus!“  
 
Tore: 
1:0 (34.) Nico Neubert, 1:1 (45.) Pascal Rinkenauer, 2:1 (49.) Patrik Brian, 3:1 (82.) Jannik Gebert, 
3:2 (84.) Nils Horvath (FE) 
 
Besondere Vorkommnisse: 
gelb-rot (91.) Fabio Cinquegrana (TSV Niederhofen) 
 
Schiedsrichter: 
Fritz Siegle aus Oberriexingen war ein guter Schiedsrichter            Zuschauer: 150 
 
TSV Niederhofen: 
Benjamin Decker, Wolfgang Veyhl, Thomas Soloch (64. Michael Mayer) Julian Frank, Yannic 
Neudecker © (82. Manuel Bechtel), Marius Karr, Jannik Gebert, Steffen Betz (77. Max Bell), Fabio 
Cinquegrana, Sascha Dignaß (53. Lukas Castelo), Nico Neubert, Patrik Brian, Giovanni 
Cinquegrana. Traner: Giovanni Cinquegrana. 
 

TSV Niederhofen II – SC Oberes Zabergäu 8:0 (2:0) 
 
„...und dann kam Gehle!“ Fünfzunull führten seine Mannschaftskameraden bereits, als sich Marco 
Schmidt zum Einwechseln bereit machte. Zielstrebig betrat er das Spielfeld „haute gschwend drei Dinger 
nei,“ bescherte sich einen lupenreinen Hattrick und seinem Team einen nie gefährdeten 8:0-Kantersieg 
gegen bedauernswerte Gäste aus dem Zabergäu. Erwähnenswert auch der tolle Freistoßtreffer von 
Tobias Schwarzkopf („Heidenei, jetzt isch jo d`Helmut no garnet doa und hat des Törle von seim Tobse 
net gsäha!“), und der (beinahe) fehlerfreie Auftritt von Schiedsrichter Harun Öztürk, Schön war auch, dass 
Michael Fiess wieder einmal seine Fußballstiefel schnürte..“Einwandfrei Männer, Weiter so!“ 
 
Tore:  
1:0 (20.) Matthias Mahle, 2:0 (38. Max Bell), 3:0 (50.) Michael Fiess, 4:0 (56.) Tobias Schwarzkopf, 5:0 
(62.) Adriano Sanfilippo, 6:0 (70.) Marco Schmidt, 7:0 (80.) Marco Schmidt, 8:0 (84.) Marco Schmidt 
 
Es spielten:  
Wolfgang Veyhl, René Hofmann, Daniel Heiche, Michael Mayer, Moritz Autenrieth, Max Bell, Michael 
Fiess, Johannes Jost (c), Tobias Schwarzkopf, Adriano Sanfilippo, Bernd Neudeck, Alexander Werz, 
Matthias Mahle, Marco Schmidt, Marco Schukraft: Coaches: Marco Schukraft und Tobias Pfisterer. 



 

 



 
 

     
 

 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2016/17 

SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 28.08. 2016, 15.00 Uhr SGM Fürfeld/Bonfeld - TSV Niederhofen          2:0                   

Sonntag, 04.09. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu         3:2            

Sonntag, 11.09. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II  - TSV Niederhofen               2:3 

Sonntag, 18.09. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen spielfrei               

Sonntag, 25.09. 2016, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – FC Kirchhausen            

Sonntag, 02.10. 2016, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen                  

Sonntag, 09.10. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn               

Sonntag, 16.10. 2016, 15.00 Uhr FSV Schwaigern - TSV Niederhofen                     

Sonntag, 23.10. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen         

Sonntag, 30.10. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  - TSV Niederhofen                

Dienstag, 01.11. 2016, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen             

Sonntag, 06.11. 2016, 14.30Uhr TSV Massenbach  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 13.11. 2016, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Güglingen 

Sonntag, 27.11. 2016, 14.30 Uhr TGV Dürrenzimmern - TSV Niederhofen  

Sonntag, 04.12. 2016, 14.00 Uhr TSV Niederhofen – SV  Leingarten II                   

Rückrunde Saison 2016/17 

Sonntag, 05.03. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Fürfeld/Bonfeld                  

Sonntag, 12.03. 2017, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen                      

Sonntag, 19.03. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II 

Sonntag, 26.03. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei              

Samstag, 02..04. 2017, 15.00 Uhr  FC Kirchhausen  - TSV Niederhofen                    

Sonntag, 09.04. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach      

Montag, 17.04. 2017, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen                

Sonntag, 23.04. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FSV Schwaigern 

Sonntag, 30.04. 2017, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                

Donnerstag, 04.05. 2017, 19.00 Uhr    TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           

Sonntag, 07.05. 2017, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen - TSV Niederhofen           

Sonntag, 14.05. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Massenbach 

Sonntag, 21.05. 2017, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen                

Sonntag, 28.05. 2017, 15.00Uhr TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern                 

Samstag, 03.06. 2017, 14.00 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen  



 

 

     

 

 



          

               

 

 



 Unser heutiger Gegner FC Kirchhausen 

Tor:  

Sven Göggelmann (30), Sebastian Lato (35) 
Abwehr: 

 Oliver Wagner (27), Nico Dworatschek(26), Mario Schulz (23), Daniel Dürrwang (30), 
Jens Gärtner (23), Michael Schnepf (29), Denis Aljoschin(29), Daniel Gärtner (28), Marcus 
 Liebisch(21), Stefan Löw (29), Philip Rieker (30), ManuelSchulz (21), Christoph Grau (45),  
Alessio Testa(32), Daniel Durmaz (19), Christopher Eichenauer(25), Philip Gründl (22),  
Patrick Walter (18) 
Mittelfeld:  

Sebastian Jäger (27), Jörg Rokitte(28), Yannic Walter (23), Marc Gärtner (20), Pascal 
Schulz (20), Henrik Wölfel (20), Justin Ehmann(20), Tobias Liebisch (20), Danijel Lukic(27),  
Christian Wacker (32), Alexander Gärtner(26), Tobias Hirsch (19), Artem Schreivogel (24), 
Samuel Wolf (21), Serdar Yürekli (19) 
Angriff:  

Patrick Schulz (26), Erik Rokitte (28),Thomas Körner (32), Andy Gebhard (30), Sergej 
Müller (27), Daniel Jäger (25), Anel Begovic (25),Fabian Sailer (26), Shkelzen Kabashi (37), 
 KevinWidowski (25) 
Trainer:  

Hanspeter Göggelmann 
 

 

 

 



 
 
 
 
 

 
       Öffnungszeiten: 28.Oktober – 6.November 
 
          
 



           Tabellen 1. und 2. Mannschaft 

 
        ----------------------------------------------------------------------- 

 
 



 



 
 
  

 
 

 
 
 



 
 



   
 
       

   
 

 
 



Hier entsteht die neue „Heim- Spieler- Auswechselbank“  

 

Die Baggerarbeiten haben begonnen 
 

 
Die in die Jahre gekommenen Bushaltestellen haben ausgedient 
 

 
Und leider verschwindet damit auch wieder ein Stück Nostalgie 



                 

        

 

     

 

    

     



TSV aktuell  

 

 

 



 



                   

 
 
 
 

 

 
     



            
                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 

Montags 
 
Kinderturnen 
16.15 – 17.15 Uhr  von 6-10 Jahren,  Übungsleiterinnen: Sina Liske, Tanja Möss 
17.15 – 18.15 Uhr  von 3 – 6 Jahren, Übungsleiterinnen:  Melanie Burk, Klarissa Kohn 
18.15 – 19.15 Uhr  von 10-15 jahren, Übungsleiterin: Melanie Burk 
 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser und Annika Kress 
 
Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress und Nina Spampanato 
 

Wer zum schnuppern mal vorbeischauen möchte ist herzlich eingeladen. 
 

 

                                                        Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 
 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
Hier suchen wir noch eine Übungsleiterin!  
Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 
 
                                                                                   

                                                                                                  Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
 

                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 
Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 
 
 

                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498, Irina Eisele, Malu Esslinger 
Übungsleiterin: Sandra Schaber 



 

 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
 

  „Oillilie von der Piste Trophe“  
     
so heißt die diesjährige Weltsieger-Hündin im Weltchampionat der besten Hunde  
der Welt.  Stolze Besitzer sind Elke und Gerhard Schehrer vom TSV-Hauptsponsor  
Holzbau Schehrer aus Stetten. Nach Wochen akribischer, zeitintensiver  
Vorbereitung und der Teilnahme an unzähligen Wettbewerben überall in  
Deutschland stand es am Sonntag, dem 04. September nach dem Endkampf in  
der Nürnberger Grundig-Arena endlich fest. Olillilie von der Piste Trophe ist  
Weltsiegerin.  Beharrlichkeit und Fleiß, Fachkenntnis und gute Beobachtungsgabe  
sowie stetige Gelassenheit gaben den Ausschlag. Elke`s und Gerhard`s Hündin  
war nicht zu schlagen. Ja, selbst Ex-Box-Champion George Foreman musste  
Nehmer-Qualitäten zeigen und hatte in dem hochwertigen Wettbewerb letztendlich  
nicht den Hauch einer Chance. Ganz große  Klasse Elke und Gerhard. Eure  
Freunde von den alten Herren und die ganze große TSV-Familie gratulieren euch  
von ganzem Herzen zu diesem überragenden Erfolg. Ihr habt es absolut verdient  
und wir sind stolz auf euch. 
 „Jetzt könna die Chinesa mit ihre große Schecks  komma!“ 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 

 
    
 
 

                            



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 

    
 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

        

        
 

    



TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

         



     

           

     

     

     
 


